
 1 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  

liebe Kolleginnen und Kollegen,   

liebe Eltern,  

ich begrüße euch, Sie  

recht herzlich zu unserer diesjährigen Abschlussfeier der Klassen 

10a,10b,10c, 10d, 10e und 10f. Recht herzlich begrüße ich auch unsere 

Schulelternbeiratsvorsitzende Frau Jannah Meyer und unseren 

Fördervereinsvorsitzenden Herr Uwe Häuser. 

Wir entlassen heute 141 Schülerinnen und Schüler.  

Vor allem möchte ich mich bei den Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern 

bedanken. Klassenlehrerin 10a Frau Manuela Wachsmuth, 

Klassenlehrerinnen 10b Frau Julia Gebele, Klassenlehrer 10c Herr 

Christian Zeller, Klassenlehrerin 10d Frau Katja Mieke, Klassenlehrer 10e 

Frau Silke Lange und Klassenlehrer 10f Herr Nils Schwalb. 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen anderen Kolleginnen und 

Kollegen bedanken, die mit ihrer Arbeit und vor allem mit viel Geduld 

ihren Beitrag dazu geleistet haben. 

Heute erhalten insgesamt 135 Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufe 10 ihren Realschulabschluss. Herzlichen Glückwunsch. 
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Wir haben 112 qualifizierende Realschulabschlüsse. Um diesen zu 

erhalten, müssen zwei Merkmale erfüllt sein: In den Hauptfächern 

Deutsch, Mathematik und Englisch muss der Notendurchschnitt 

mindestens 3,0 sein. In den übrigen Fächern muss ebenfalls ein 

Notendurchschnitt von 3,0 erreicht werden.  

Von den Absolventen treten 35 eine Ausbildung an.  

85 gehen auf eine weiterführende Schule, was für manche von euch noch 

einmal zwei bzw. drei Jahre Schule bedeutet, 4 machen ein Freiwilliges 

Soziales Jahr und 17 sind sich noch unsicher, was sie nach der Schulzeit 

jetzt machen. 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 

das Thema eures Gottesdienstes lautete: ,,Eines bleibt immer gleich: 

Nämlich dass sich alles ändert!“  - ein herzlichen Dank an den  

Religionskurs  unter der Leitung von Herrn Schindler - :,,Eines bleibt 

immer gleich: Nämlich dass sich alles ändert!“ Mit anderen Worten kann 

man auch sagen, „die einzige Konstante im Leben ist die Veränderung“, 

ein beliebtes Thema für Abschlussreden. 
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Ein beliebtes Thema von zahlreichen Abschlussreden lautet aber auch: 

„Neue Wege gehen“!  

Da gibt es unendlich viel, was man als Redner einbauen kann:  

- ein Weg geht zu Ende,  

- ein neuer Weg beginnt,  

- viele verschiedene Wege führen zum Ziel,  

-  manche Wege sind gerade, manche krumm, mache kürzer, manche 

länger, bergauf und bergab. 

- Der klassische Weg ist nicht sein/ ihr Ding 

Außerdem kann der Redner mit diesem Thema „Neue Wege gehen“ prima 

in die Zukunft blicken. 

- die zukünftigen Wege werden unterschiedlich sein 

- vielleicht sind sie glatt, eben, kurvig, holperig, mehr Holperweg als 

Autobahn 

- Wege werden sich kreuzen oder auch irgendwo verlieren 

- Es wird Engpässe geben 

- Den bisher gegangenen Weg kennt man, der neue Weg geht ins 

Ungewisse – Angst, Neugier, Spannung. 
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Für den Abschlussweg an unserer Schule haben wir heute für euch den 

roten Teppich ausgerollt, denn wir feiern etwas Besonderes: das 

erfolgreiche Ende eurer gemeinsamen Schulzeit an der Elisabeth-Strupp-

Schule. Eine Schule, die sich verändert hat. Und ihr seid ein Teil dieser 

Veränderung gewesen. Ein bedeutender Moment für euch alle und auch 

ein besonderer Moment für unsere Schule: Ihr seid der erste 

Abschlussjahrgang seit sie den Namen Elisabeth-Strupp-Schule trägt. Das 

ist nicht nur ein geschichtlicher Fakt, das ist ein Stück Identität, das ihr 

mitnehmt. Aber auch an dieser Schule mit dem neuen Namen gilt 

weiterhin, dass das Wissen auch hier von Wichtigkeit ist. Der französische 

Unterwasserforscher Jacques Cousteau hat einmal gesagt: „Die 

Voraussetzung für Wissen ist die Neugier.“ Und wenn wir ehrlich sind: 

Schule war nicht immer nur spannend. Aber vielleicht hat sie dennoch das 

in euch geweckt: Die Neugier. Neugier auf das Leben, auf 

Zusammenhänge, auf Dinge, die ihr noch nicht wisst. Denn: Wissen ist – 

auch in einer digitalen Welt – ein wichtiger Baustein für unser Leben. 

Chatgpt ist für euch kein unbekannten Begriff. Mittlerweile ist es ein 

treuer Begleiter im Schulalltag geworden. Sei es für Hausaufgaben, 

Referate oder Powerpoint-Präsentationen. Künstliche Intelligenz kann viel 

aber Denken, Einordnen, Entscheiden – das bleibt eure Aufgabe. Und ganz 
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ehrlich: Man kann sich nicht immer blind auf KI verlassen. Deshalb 

brauchen wir auch in Zukunft: 

Allgemeinbildung, Basiswissen – und manchmal einfach ein gutes 

Gedächtnis und eine Portion Selbstvertrauen. Und lasst euch nicht von 

der KI in die Irre führen, sondern baut auch weiterhin auf einen gesunden 

Menschenverstand. Erfreulich war deshalb auch euer Abschneiden in den 

Abschlussprüfungen Deutsch, Englisch und Mathematik. Hier habt ihr 

sowohl in der Jahrgangsbreite wirklich gute Leistungen gezeigt, aber auch 

hervorragende Einzelleistungen abgelegt. Aber heute geht es nicht nur um 

Wissen. Heute geht es auch um Mut. Ein Zitat, das uns gut durch diese 

Zeit begleiten kann, lautet: 

Kommen wir noch einmal zu dem Meeresforscher Jacques Cousteau. Mit 

seinem Schiff „Calypso“ befuhr es alle Weltmeere. Denn: „Im Hafen ist ein 

Schiff zwar sicher – aber dafür wurde es nicht gebaut.“ Auch ihr wurdet 

nicht dafür gemacht, immer auf der sicheren Seite zu bleiben. Das Leben 

fordert euch heraus – und das ist gut so. Und jetzt kommen wir wieder zu 

den neue Wege mit neue Aufgaben und neuen Menschen: All das liegt 

jetzt vor euch .Und manchmal wirkt der Weg, der vor euch liegt, wie eine 

lange, steile Treppe. Doch auch hier gilt: Ihr braucht nicht den Mut für die 

ganze Treppe – nur genug Mut für den nächsten Schritt. Step by step. 
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Bleibt mutig und neugierig. Geht euren Weg mit dem Wissen, das ihr 

mitnehmt, mit den Menschen, die euch begleiten und mit dem Vertrauen, 

dass ihr mit jedem Schritt weiter wachsen könnt. Deshalb genießt diesen 

Augenblick, den Moment des Abschlusses, den Moment, wenn ihr auf 

dem roten Teppich steht, ihr seid die wichtigsten Gäste des heutigen 

Abends, die VIPs -des Abend – the very important pupils. 

Vielen Dank – und alles Gute für euren Weg! 
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Jahrgangsbeste: 

10a  Lara Fuchs   1,0 Schulbeste 

10b  Sanam Amin  1,5 

10c   Philipp Kuhl 1,4  

10d    Konstantin Becker 1,0 Schulbester 

10e  Laura Betz und Leonie Rita Ullrich beide 1,0 Schulbeste 

10 f  Maja Mazurek, Johannes Loos, Zeynab Sila Balikci alle 1,2 

 

 

Soziales Engagement: 

Schulsprecherin: Lea Klucker 10d 

Schulsanitätsdienst: Jule Albert 10a, Nelly Hermann 10a, Justus Schäfer 

10a 

 

Bücherei AG: Johannes Bergstreißer 10e, Antonia Gänzle 10e, Leonie Rita 

Ullrich 10e, Marco Atzeni 10b, Lorena Noemi D´Antoni 10b, Finn Dehmer 

10b, Leonie Heim 10b, Daniel Kijas 10b, Hanna Omer 10b,  Niklas Noah 

Thiel 10e 

 

 


